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Termin Montag, 19. Mai 2025  
 bis Mittwoch, 21. Mai 2025 
 
Zielgruppe Führungskräfte aus hauptamtlichen 

öffentlichen Bibliotheken 
 
Ort Haus auf der Alb 
 Tagungszentrum der LpB 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach  
 07125/152-0 
 
Leitung Claudia Möller, LpB  

Simone Kerner, RP Freiburg 
Karl-Ulrich Templ, ehem. LpB 

 
Referierende siehe innenseitiges Programm 

Moderation Prof. Dr. Tom Becker, Köln 
 
Kosten 150 EUR (inkl. Übernachtung, Ver-

pflegung und Tagungsangebot) auf 
Rechnung; Fahrtkosten werden nicht 
erstattet.  

 
 Landeszentrale für politische Bildung  

Baden-Württemberg 
 Abt. 2, Fachbereich Nachhaltigkeit 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach  
 Tel.: 0 71 25/1 52-144 
 Fax: 0 71 25/1 52-145 

 
Anmeldung bis spätestens 17. April 2025 bei 
 Christine Kuntzsch, LpB 
 Christine.Kuntzsch@lpb.bwl.de 
 
Seminar-Nr.: 21/21b/25 
 
Die Fachtagung wird gemeinschaftlich von den vier  
Fachstellen für das öffentliche Bibliothekswesen bei  
den Regierungspräsidien Baden-Württemberg und  
der Landeszentrale für politische Bildung Baden- 
Württemberg veranstaltet. 
 

ANFAHRT 

 

 
 
Haus auf der Alb 
Tagungszentrum der LpB 
Hanner Steige 1,  
72574 Bad Urach 
Telefon: 0 71 25/1 52-0,  
Fax: 0 71 25/1 52-100 

 
60 Parkplätze sind am Haus vorhanden. 
hausaufderalb.belegung@lpb.bwl.de 
www.hausaufderalb.de 
 

Vom Bus-/Bahnhof Bad Urach zur Tagungs-
stätte auf unbefestigten, ausgeschilderten 
Fußwegen (z.B. Stationen-weg zur Hausge-
schichte (100 Höhenmeter, 20 bis 30 Minu-
ten).  
Alternativ per Taxi (2,5 km): 
Vorbestellung empfohlen 
Lamparter (Tel. 07125/7388),  
Schmidt (Tel. 07125/8327) 
 

TAGUNG 

Foto: Haus auf der Alb | Karl-Peter Nägele | Drohnen-
Aufnahme 2018 

„Zukunft der 
Bibliotheken“ 
Bibliotheken als Orte der  

Demokratie 

19. bis 21. Mai 2025 

Haus auf der Alb, Bad Urach 
 

 

In Kooperation mit den Fachstellen für  
das öffentliche Bibliothekswesen bei den 
Regierungspräsidien Baden-Württemberg 
 
 

 

mailto:Christine.Kuntzsch@lpb.bwl.de


 

 

 

 
11.00 Uhr Einführung Workshops 

 1.  Medien an den Rändern 
  Kirsten Brodmann, BIB 
  Heiko Proft, BIB 

 2.  Umgang mit rechtsextremen und  
  menschenfeindlichen Positionen  

   N.N., Team meX  
 3.  Arbeit der Außenstellen LpB 
   Thomas Franke, LpB AS Ludwigsburg 
 4.  Wie können Bibliotheken Social-Media- 
   Kanäle gut und sinnvoll nutzen? 
   Kata Kottra, LpB 
 5.  Integration und Migration 
   Monika Selmeci, LpB 
 6.  Schule und Bildung 
   Dr. Konstantin Broese, LpB 
 7.  Projekte Hoyerswerda, Weikersheim und 

      Pliezhausen 
   Maja Kos, Michaela Stock und  

      Alexandra Meyer 

12.00 Uhr Mittagessen 

113.30 Uhr Workshops (1. Runde) 

114.30 Uhr Kaffeepause  

115.00 Uhr Workshops (2. Runde) 

116.00 Uhr Workshops (3. Runde) 

117.00 Uhr Netzwerke und Kontakte  

18.00 Uhr Abendessen 
 
 
Mittwoch, 21. Mai 2025 
 

  8.00 Uhr Frühstück 
 
  9.00 Uhr Vortrag (digital) „Politische Bildung in  

Bibliotheken“  
 Anne Rethmann, Visiting PhD Fellow an der 

Hebrew University of Jerusalem 
 
11.00 Uhr Zusammenfassung der Tagung 
 
12.00 Uhr Mittagessen (danach Abreise) 

  

Montag, 19. Mai 2025 
 

10.00 Uhr Ankunft bei Kaffee/Tee 
 
10.30 Uhr Begrüßung 
 Simone Kerner, Claudia Möller und  

Karl-Ulrich Templ 
 
10.35 Uhr Keynote 

Dr. Frank Mentrup, Präsident des Städte-
tags Baden-Württemberg 

 
12.00 Uhr Mittagessen  
 
14.00 Uhr Kommunale Landesverbände 
  
15.15 Uhr Kaffeepause  
 
15.45 Uhr Bibliotheksverbände 
 Ingo-Felix Meier, dbv 
 Kirsten Brodmann und Helmut Obst, BIB  
  
16.30 Uhr Diskussionsrunde Landtagsfraktionen 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Erkundungsspaziergang über das Gelände 

der Gartenschau Bad Urach 2027 
 
21.00 Uhr Rückkehr 
 
 
Dienstag, 20. Mai 2025 
 
  8.00 Uhr Frühstück 
 
  9.00 Uhr Vortrag „Bibliotheken in einer offenen  

Gesellschaft“ 
 Robby Geyer, LpB 
 
10.00 Uhr Vorträge „Konzepte für eine demokratie-

stärkende Bibliotheksarbeit“ 
 Maja Kos (Hoyerswerda/digital), Michaela 

Stock (Weikersheim), Alexandra Meyer 
(Pliezhausen)  

  

Bibliotheken als Orte der  
Demokratie 

 

Unsere Gesellschaft befindet sich im Umbruch. 
Umso wichtiger wird es, die Grundwerte unserer 
Demokratie zu verteidigen und den Zusammenhalt 
zu stärken.  
 
In einer Zeit, in der Falschinformationen zuneh-
mend Einfluss auf die öffentliche Meinung  
nehmen, werden Bibliotheken zu Akteuren der  
Demokratiebildung: Sie stärken die Medien-  
und Informationskompetenz von Bürgerinnen  
und Bürgern – beides wichtige Voraussetzungen 
für die Meinungsbildung und die aktive Teilnahme 
an demokratischen Prozessen.  
 
Bibliotheken fördern den sozialen Zusammenhalt, 
indem sie einen niedrigschwelligen, konsumfreien 
Ort schaffen für alle, unabhängig von Herkunft,  
Alter oder Status. Sie bieten Raum für Veranstal-
tungen und Dialog, stellen fundiertes Wissen bereit 
und geben Orientierung im Umgang mit Fake News 
oder Desinformation.  
 
Die diesjährige Fachtagung möchte aufzeigen, 
welche Rolle öffentliche Bibliotheken als Orte der 
Demokratie bereits übernehmen und welche  
Potenziale sie noch bergen. Mit den Landtagsfrak-
tionen und Kommunalen Verbänden wollen wir 
darüber sprechen, welche Aufgaben in Zukunft auf 
Bibliotheken zukommen und wie sie in ihrer Arbeit 
gestärkt und unterstützt werden können.  
 
In Workshops und Vorträgen werden Angebote, 
Projekte und Vernetzungsstrategien zur Demokra-
tiebildung in und mit Bibliotheken vorgestellt und 
diskutiert.  
 
 Wie können sich Bibliotheken noch besser  

mit anderen Akteuren vernetzen?  
 Welche Kooperationspartner sind dafür  

besonders geeignet?  
 Wie kann der Umgang mit „Medien an den  

Rändern“ aussehen?  
 Welcher Handlungsbedarf ergibt sich beim  

Umgang mit rechtsextremen und menschen-
feindlichen Positionen?  

 


